
 

S c h a c h t - A u d o r f ,  d e n  0 6 . 0 3 . 0 9  
 

 
N i e d e r s c h r i f t  

 
 
über die öffentliche Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses am Montag, den  
2. März 2009 im Sitzungssaal im Verwaltungsgebäude in Osterrönfeld       
 
Beginn: 19.30 Uhr Ende: 20.45 Uhr 
 Az.: 021.3233 - Bec 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt Detlef Strufe, Klaus-Jürgen Ströh, Ludwig Hof-

bauer, Uwe Kolb, Britta Röschmann, Uwe Tödt, 
Gerd Vollertsen 

 b) es fehlen entschuldigt:  ./.     
   
 c) nicht stimmberechtigt: Bernd Sienknecht, Malte Göttsche, Karl Reicher, 

Manfred Ahrens, Martina Becker für die 
Verwaltung als Protokollführerin    

 
Herr Strufe eröffnet die öffentliche Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die Ausschussmit-
glieder sowie alle anderen Anwesenden.  
 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 19.02.09 ordnungsgemäß unter 
Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung sind öf-
fentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden keine 
Einwendungen erhoben. Aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder ist der Aus-
schuss beschlussfähig. Eine Änderung der Tagesordnung wird nicht gewünscht. 
 
T A G E S O R D N U N G :  
 
1. Begrüßung 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls vom 13.11.08 
4. Niederdeutsche Bühne am 20.03.09 
5. Förderrichtlinien Aktion Ferien(s)pass 
6. Weiterführung der bisherigen Förderung der Offenen Ganztagsschule ab 
    Schuljahr 2009/2010 bis ein anders lautender Beschluss gefasst wird 
7. Zauberer Matello im April  
8. Ausschusstermine 2009  
9. Verschiedenes 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
(Einwohnerfragestunde) 
 
Wortmeldungen lagen nicht vor. 
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Tagesordnungspunkt 3: 
(Genehmigung des Protokolls vom 13.11.08) 
 
Änderungswünsche bezüglich des letzten Protokolls lagen nicht vor, es gilt damit als ge-
nehmigt. 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
(Niederdeutsche Bühne am 20.03.09) 
 
Herr Göttsche wird die Abendkasse übernehmen, sich um den Aushang der Plakate küm-
mern und den Termin ins Internet stellen. Herr Ströh, Herr Kolb, Herr Tödt und Herr Strufe 
teilen sich die anderen Arbeiten in gewohnter Weise untereinander auf. Der Kartenvorver-
kauf beginnt ab 03.03.09 in den Bürgerbüros. 
 
Herr Strufe regte an, auch andere Darbietungen zu annehmbaren Konditionen in Erwä-
gung zu ziehen. Herr Kolb bat Herrn Strufe, sich darum zu kümmern. 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
(Förderrichtlinien Aktion Ferien(s)pass) 
 
Die Beschlussvorlage ist allen zugegangen. Herr Strufe trug die einzelnen Punkte der Zu-
schussrichtlinie vor. Nach kurzer Diskussion einigte man sich darauf, dass die Richtlinien 
in der kommenden Gemeindevertretersitzung beschlossen werden sollten, damit die Richt-
linien für die Aktion Ferien(s)pass 2009 bereits Anwendung finden können. Einstimmig 
wurde beschlossen, Punkt 1 der Richtlinien wie folgt zu ändern: „Die Gemeinde Osterrön-
feld fördert Maßnahmen der Aktion Ferien(s)pass der ortsansässigen Vereine und Ver-
bände für Kinder und Jugendliche, die in der Gemeinde Osterrönfeld oder weiteren Ge-
meinden des Amtes Eiderkanal wohnhaft sind oder einem Osterrönfelder Verein aktiv an-
gehören.“  
 
Die Punkte 2 bis 8 und der weitere Wortlaut der Richtlinie bleiben gemäß Beschlussvorla-
ge bestehen. 
 
Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die Richt-
linien in der o. g. überarbeiteten Fassung zu beschließen. 
 
Herr Ahrens hob hervor, dass sich die so geänderte Richtlinie finanziell positiv für die  
Vereine und Verbände und die Teilnehmer auswirkt. 
 
Der Verwendungsnachweis sollte von der Verwaltung überarbeitet und vereinfacht wer-
den. Herr Sienknecht und Herr Ahrens werden sich der Sache annehmen. 
      
Herr Ahrens berichtete, dass mit den Vereinen und Verbänden für die Aktion Fe-
rien(s)pass 2009 bereits erste Vorbereitungen laufen. Zum 01.04.09 sollten alle Termine 
mitgeteilt werden. Der Druck sollte möglichst wieder kostenfrei erfolgen. Am 11.07.09 ist 
die Buchungsaktion in der Zeit von 10 -11 Uhr. 
 
Herr Strufe dankte Herrn Ahrens für seine Unterstützung und seine Ausführungen und der 
Verwaltung für den vorgelegten Beschlussvorschlag. 
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Tagesordnungspunkt 6: 
(Weiterführung der bisherigen Förderung der Offenen Ganztagsschule ab Schuljahr 
2009/2010 bis ein anders lautender Beschluss gefasst wird) 
Herr Strufe begrüßte Frau Sandberg-Hauck von der Offenen Ganztagsschule. Herr Strufe 
trug vor, dass am 21.06.2007 ein Beschluss von der Gemeindevertretung gefasst wurde, 
wonach die Offene Ganztagsschule von der Gemeinde gefördert werden soll. Der 
Beschluß lautete u. a. „Die Gemeinde Osterrönfeld stellt zum Schuljahresbeginn 
2007/2008 zusätzliche Mittel von 9.750,- Euro im Haushaltsjahr 2008 bereit, die Deckung 
aller Restkosten wird zugesagt.“ Für das Schuljahr 2009/2010 liegt kein derartiger Be-
schluss vor. 
 
Frau Sandberg-Hauck berichtete, dass über 150 Kinder derzeit in der Offenen Ganztags-
schule betreut werden. Sie hätte in finanzieller Hinsicht gerne mehr Planungssicherheit. 
Die bisherigen Förderungen für die Offene Ganztagsschule waren auf 2 Jahre befristet. 
 
Herr Sienknecht teilte mit, dass die Finanzierung für 2009 gesichert ist. Grundsätzlich soll-
te der Ausschuss der Offenen Ganztagsschule offen gegenüber stehen. 
Zudem soll durch die finanzielle Bezuschussung die ehrenamtliche Tätigkeit der Mitarbei-
ter der Offenen Ganztagsschule gewürdigt werden. Da jedoch die Möglichkeiten einer Er-
weiterung beschränkt sind, sollten Strukturen überlegt werden, die wachsen können. 
 
Frau Sandberg-Hauck berichtete, dass der Bedarf für die Offene Ganztagsschule in der 
Gemeinde Osterrönfeld vorhanden ist. Es wäre gut zu wissen, ob die finanzielle Förderung 
genehmigt wird, damit auch eine Planungssicherheit für die Lehrkräfte gegeben ist. Die 
Kurse werden u. a. von Lehrkräften ehrenamtlich angeboten, so dass auch ein hohes pä-
dagogisches Maß für die Betreuung der Kinder gegeben ist. 
 
Der Sozial- und Kulturausschuss beschloss einstimmig, der Gemeindevertretung die Bei-
behaltung der finanziellen Förderung der Offenen Ganztagsschule Osterrönfeld in bisheri-
ger Höhe zu empfehlen, bis ein anders lautender Beschluss gefasst wird. 
 
Herr Strufe dankte Frau Sandberg-Hauck für ihre Informationen. 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
(Zauberer Matello im April) 
 
Im April 2008 wurde der Zauberkünstler Matello bereits engagiert, um für und vor kleinen 
Kindern aufzutreten. Die Kosten betrugen ca. 200,- Euro. Herr Strufe schlug vor, den Zau-
berkünstler Matello wieder im April 2009 nach den Osterferien zu buchen. 
 
Herr Göttsche schlug vor, bei der diesjährigen Veranstaltung von allen Besuchern ein Ein-
trittsgeld von 2,- Euro pro Person zu verlangen. 
 
Der Sozial- und Kulturausschuss beauftragte Herrn Strufe, den Künstler für einen Auftritt 
im April 2009 zu den o. g. Vereinbarungen zu engagieren. 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
(Ausschusstermine 2009) 
 
Folgende Termine für die Sitzungen des Sozial- und Kulturausschusses wurden vorgese-
hen (Änderungen möglich): 
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1.) 19.05.09, 19.30 Uhr (Tagesordnungspunkt u. a.: Festlegung 
    hohe Geburtstage) 
2.) 24.08.09, 19.30 Uhr 
3.) 10.11.09, 19.30 Uhr 
 
Tagesordnungspunkt 9: 
(Verschiedenes) 
 
Herr Kolb bat darum,  rechtzeitig die Musik für den Laternenumzug und das Karussel für 
den Weihnachtsmarkt zu buchen bzw. zu reservieren. Herr Strufe kümmert sich um die 2 
Musikzüge für den Laternenumzug. Termin für den Laternenumzug ist der 1. Sonntag mit 
der Zeitumstellung, in diesem Jahr der 01.11.09. 
 
Herr Tödt regte an, auch mit der Planung für das Dorfstraßenfest 2010 rechtzeitig zu be-
ginnen. In der kommenden Sitzung wird darüber beraten. 
 
Herr Sienknecht berichtete, dass ein Antrag des AWO-Kindergartens auf Einrichtung einer 
Familiengruppe vorliegt. Es werden finanzielle Mittel dadurch erforderlich und Umbau-
maßnahmen gehen auch damit einher. Es sind Mehrkosten in Höhe von 10.000,- Euro für 
Personalkosten sowie 7.000,- Euro für Investitionen zu erwarten. Dieses wird zur kom-
menden Sitzung aufgearbeitet. 
 
Der Förderverein der Aukamp-Schule hat einen Antrag für die Ausstattung der Schulküche 
gestellt, u. a. für die Anschaffung eines Geschirrspülers. Herr Sienknecht hat bereits Ge-
spräche darüber geführt, dass diese Kosten vom Schulverband getragen werden. 
Sollten Kosten auf die Gemeinde zukommen, wird in der Mai-Sitzung darüber beraten. 
 
Herr Sienknecht berichtete weiterhin, dass der Arbeitskreis Deutsche Schwebefähren ge-
tagt hat. Die Partnergemeinde Osten feiert ihr 100-jähriges Fährjubiläum. Das Fest über-
schneidet sich mit dem Kanal-Cup.  
Am 02.10.09 findet eine Konferenz des Weltverbandes der Schwebefähren statt. Es soll 
beantragt werden, dass alle 8 vorhandenen Schwebefähren in das Weltkulturerbe aufge-
nommen werden. Der Samstag und der Sonntag werden im Rahmen des Kanal-Cups mit 
den Gästen verbracht. 
 
Ein weiterer Termin ist eine Präventionsveranstaltung der Aukamp-Schule am 06.03.09. 
 
Für den  Evangelichen Kindergarten ist zum 01.02.09 eine weitere Kraft eingestellt wor-
den. 
 
Herr Ahrens erkundigte sich über die Haftpflicht- und Unfallversicherung für die Kinder und 
Jugendlichen im Rahmen der Aktion Ferien(s)pass. Die Versicherung besteht über den 
Kommunalen Schadenausgleich, die Teilnehmer können sich jedoch nicht auf Dritte beru-
fen. 
 
Am 09.05.09 findet ein Blues-Abend statt. Die Kosten betragen 200,- Euro zzgl. Verpfle-
gung wie im Vorjahr. Herr Strufe kümmert sich um den Druck von DIN A 3-Plakaten und 
um weitere Werbung. 
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Herr Reicher erklärte, dass die Vereine und Verbände ein Schreiben wegen der Info-
Broschüre erhalten haben und erkundigte sich nach deren Aussehen. Herr Sienknecht er-
klärte, dass die Broschüre aussieht wie die bisherige. Sie wird aus Werbemitteln finanziert. 
Die Vereine und Verbände können sich in einer kleinen Rubrik vorstellen. 
 
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor, Herr Strufe dankte allen Anwesenden und 
schloss die Sitzung um 20.45 Uhr. 
 
 
 
 
 
gez. Strufe        gez. Becker 
________________________________   _____________________ 
Ausschussvorsitzender      Protokollführer 
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